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Bitte geben Sie das vorstehende Geschäftszeichen
bei allen Antwortschreiben unbedingt an.

serrerr IFG-Antrag Kommunikation zwischen BfDI und BMI im Rahmen der Vermittlung bei Anfrage „Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten‘“ [#212624]
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BESCHEID

1.Ich gebe dem Antrag statt.
2. Gebühren werden nicht erhoben.

Begründung:

Mit E-Mail vom 11. Juni 2021 beantragen Sie nach 8 1 Abs. 1 Informationsfreiheitsgesetz (IFG) Zugang zu dem Schriftverkehr zwischen dem Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit und dem Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat, der sich auf das Vermittlungsverfahren zum Geschäftszeichen 25-725/002
11#0576
bezieht.
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Die Dokumente sind anliegend beigefügt.

Es handelt sich um eine einfache Auskunft im Sinne des 8 10 Abs. 1 Satz 2 IFG, so dass Gebühren nicht erhoben werden.
Mit freundlichen Grüßen Im Auftrag
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